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GEORGE CLOONEY’S CHOICE.

Nachhaltige Waldwirtschaft im Landkreis Heidenheim

Erholungsraum Wald
Schaut man sich den inzwischen gera-

dezu infl ationär verwendeten Begriff der 
Nachhaltigkeit einmal an, stellt man fest, 
dass er ursprünglich aus der Forstwirtschaft 
stammt und dort zunächst bedeutet, dass in 
einem Wald nicht mehr gefällt wird, als zu-
gleich nachwachsen kann. 

Nachhaltigkeit wird aber heute in einem 
viel weiteren Sinne verstanden – und das gilt 
auch für die Forstwirtschaft. Zunehmend ge-
winnt neben der ökonomischen Funktion ei-
nes Waldes der soziale Aspekt immer mehr 
an Bedeutung. Ob für die Naherholung oder 
den Tourismus, aus gesundheitlichen Grün-
den oder um sportlich aktiv zu sein – Wäl-
der sind beliebter denn je und daher ist „der 
Wald so zu bewirtschaften, dass die Nutz-, 
Schutz- und Erholungsfunktionen des Wal-
des unter Berücksichtigung der langfristigen 
Erzeugungszeiträume stetig und auf Dauer 
erbracht werden“ – wie es in § 13 des Lan-
deswaldgesetzes geschrieben steht.

Damit auch in Heidenheim die Wälder 
in Zukunft ihre zahlreichen Funktionen er-
füllen können, bewirtschaftet und pfl egt der 
Fachbereich Forsten des Landratsamts Hei-
denheim die Wälder im Landkreis nachhal-
tig, naturnah und fachkundig. 

Mit einer Waldfl äche von 29.500 Hekt-
ar, was 47 % der Gesamtfl äche entspricht, 
ist der Landkreis Heidenheim überdurch-
schnittlich dicht bewaldet, und schon allein 
dadurch wird die Bedeutung des Waldes als 

wirtschaftlicher Faktor deutlich. 24 % der 
Waldfl äche gehören Städten und Gemein-
den, 44 % dem Land Baden-Württemberg 
und 32 % sind in privatem Besitz. Geprägt 
ist der Wald von Fichten und Buchen, die 
zusammen fast 80 % der Bäume ausmachen. 

Als Sturm Lothar im Jahr 1999 über Süd-
deutschland fegte, richtete er auch in den 
Wäldern des Landkreises großen Schaden 
an. Noch heute gilt es, diesen dezimierten 
Holzvorrat auszubauen. Der aktuelle laufen-
de Zuwachs im Staatswald des Landkreises 
Heidenheim beträgt deshalb 10,6 Ernte-
festmeter je Hektar und Jahr, der geplante 
durchschnittliche Holzeinschlag lediglich 
9,7 Erntefestmeter.

Der Schwerpunkt für den Fachbereich 
Forsten im Landratsamt Heidenheim liegt 
auf der naturnahen Pfl ege des Waldes sowie 
der Erziehung, Ernte und Vermarktung von 
qualitativ hochwertigem Holz. Neben einer 
sinnvoll betriebenen Jagd, der Vermarktung 
von Wild und der Beratung und Betreuung 
von Waldbesitzern und Kommunen gehö-
ren auch waldpädagogische Angebote der 
Förster zu den Aufgaben, um Kindern schon 
von klein auf den Wald als Erholungs- und 
Erlebnisraum nahe zu bringen und durch 
praktisches Erleben und Lernen das Pro-
blembewusstsein zu verschärfen. Wald-
pädagogische Angebote sind u. a. themen-
orientierte Waldführungen für Schulen, 
Kindergärten oder Vereine. 


